
SIEMENS Kalibrierbares Signalanpaßgerät 
M07300-A73

Betriebsanleitung

MWK C72000-B700-C603-2 O ktober 1976

Eingangswiderstand
Spannungsbereich
Strom bereich

F requenzbereich

Ausgangsspannung
Ausgangsstrom

Strom begrenzung
Ausgangsimpedanz

Kalibrierspannung

G leichtaktunterdrückung  
(V erstärker gegen Gehäuse) 
Fehlergrenzen

bezogen auf Verstärkungs­
grad
bezogen auf L inearitä t 

T e m p e ra tu rd rift

Stoßfestigkeit
A rbeitstem peraturbereich
Lagertem peraturbereich
Prüfspannung
N etzanschluß

Maße in m m  (B x H x T )

1 k f i /V  bei Nennspannung 
1 D. bei 0 ,2  bis 1 A 

0,1 n  bei 2 bis 10 A 
0 bis 15 kH z (m ax. —0 ,5  dB)

m ax. ± 12 V , kurzschlußfest 
m ax. ± 50 m A , leerlaufsicher 
( t  6 V ohne N etzw erk) 
bei ± 52 bis + 54  m A
>  100 k f i  (ohne N etzw erk)

Spannungsgeber eingebaut 
Fehler 1 % bezogen auf den Aus­
gangsstrom

>  140 dB bei 50  Hz

< ± 1 %
< + 0,1 %
<  0 ,5  x 1 0 '4/° C  

3 g
0 bis 50  °C
— 50 bis +70  °C  (8 5  % relative Feuchte)
U , ,  = 2 k V  e ff
1 1 0 /2 2 0  V , - 1 5  bis + 1 0 % ,
48  bis 62 Hz, etwa 5 V A  
3 6 x 1 7 7 x 3 2 6  (1 /1 2  19 Z o ll)

1 Kordelschraube für Befestigung
2 Betriebsartenwahlschalter (Schalter 2)
3 Feinabschwächer (P 1 )
4 Grobabschw ächer für Spannungen (Schalter 1)
5 Grobabschwächer für Ström e (Schalter 3)
6 G alvanom eterw ahlschalter (Schalter 4)

Bild 1 Bedienungselemente

1. Verwendung

Das ka librierbare Signalanpaßgerät w ird  zum Abschwächen und 
Anpassen von Ström en oder Spannungen an flüssigkeitsgedäm pf­
ten Galvanometern in L ichtstrah l-O szillographen verwendet.

2. Technische Daten

Spannungsm eßbereiche
S trom m eßbereiche
Feinabschwächung

± 2 /5 /1 0 /2 0 /5 0 /1 0 0 /2 0 0 /5 0 0  V 
+ 0 ,2 /0 ,5 /1 /2 /5 /1 0  A  
1 : 3 ,3

3. Aufbau und Wirkungsweise (Bild 3)

Das Signalanpaßgerät ist po ten tia lfre i und DC-gekoppelt aufgebaut. 
E in- und Ausgang sind galvanisch verbunden. Das Signalanpaßgerät 
hat eine e lektronische Begrenzerschaltung, die d ie nachgeschalteten 
Galvanometer vor Überlastung schützt. Die E le k tro n ik  erm ög lich t 
eine geringe Belastung der Meßquelle und das Einspeisen einer K a li­
brierspannung. M it dieser Spannung können Galvanom eter u n te r­
schiedlicher E m p fin d lich ke it m it H ilfe  des Feinabschwächersauf 
gleiche Meßstäbe (E m p find lichke iten ) eingeste llt werden. Der G al­
vanom eterwahlschalter (6, B ild 1) gestattet das Anpassen der ge­
bräuchlichsten Galvanometer an den Ausgang. Andere Galvanome­
ter lassen sich du rch  E in lö ten  der Netzwerkw iderstände in Stellung 
"N e tz w ."  des Galvanometerwahlschalters anpassen. P oten tia lfre ie  
Messungen bei einer G le ich taktun terd rückung von > 1 4 0  dB sind 
durch d ie  Schutzsch irm technik  m öglich.

4. Funktionsbeschreibung 

4.1. Frontseite (B ild  1)

Betriebsartenwahl­
schalter (2)

Zur Wahl der Betriebsart.
In Stellung " I "  Strommessung.
In S tellung " U "  Spannungsmessung 
In Stellung " 0 “  E inblenden der N u ll­
lin ie  des Galvanometers*
In Stellung "C a l." ,  Kalibrie ren des 
angeschlossenen Galvanometers.



Feinabschwächer (3)

Grobabschwächer 
für Spannung (4)

Grobabschwächer 
fü r S trom  (5)

G alvanom eterwahl- 
schalter (6) 
m it Schraubendreher 
einste llbar

E instellung des Eichausschlages (Maß­
stab z. B. m m /V ) nach Umschalten 
des Betriebsartenwahlschalters von 
S tellung " 0 "  in S tellung "C a l."

Zur E inste llung des gewünschten 
Galvanometerausschlages in A b ­
hängigkeit vom anliegenden Meß­
signal in 8 Stufen

Zur E inste llung des gewünschten G al­
vanometerausschlages in A bhängigke it 
vom  anliegenden Meßsignal in 6 S tu ­
fen

Zur Wahl von 5 der gebräuchlichsten 
flüssigkeitsgedämpften Galvanom eter­
typen.
Galvanometer anderer Typen können 
nach E in lö ten  entsprechender W ider­
stände in der S tellung "N e tz w ."  be­
trieben werden. Die Anpassung der 
Galvanometer über diese Widerstände 
ist e rfo rd e rlich , dam it auch in diesem 
Falle d ie Begrenzerschaltung ein Über­
lasten verh indert (siehe Tabelle 1).
In Stellung " 0 "  w ird  der Ausgang des 
Gerätes zum  Bestimm en der Nullage 
des Galvanometers kurzgeschlossen. 
Die mm-Angaben stellen eine Em ­
pfehlung fü r den m it einem bestim m ­
ten G alvanom etertyp einzustellenden 
Eichausschlag (Maßstab) dar.

4.2. Rückseite (Bild 2)

Eingangsbuchsen steck- oder klem m bar

Buchse fü r Eingangs­
signal

Spannung (1!

S trom  (2) 

S trom  (3)

Signalausgangsbuchse 
fü r Galvanometer (4)

Stecker (5)

Zum  Anschluß der Meßgröße

Die m i t l  bezeichneten Klemmen 
sind im  Gerät m ite inander verbunden. 
Potentiale zwischen beiden Buchsen 
sind jedoch unbedingt zu vermeiden.

I
Die zulässige Eingangsspannung 
da rf = 500 V n ich t überschreiten.

für S tröm e bis 1 A .

für S tröm e bis 10 A .

I
Die m axim al zulässigen Eingangs­
ströme sind:

bei 1 A  I f f  = 2 A
bei 10 A  I f f  = 11 A

Zum  Anschluß (2polig) von Spulen­
oder Schleifenschwingern.

I
Bei po ten tia lfre iem  Messen müs­
sen d ie angeschlossenen Galvano­
m eter iso lie rt aufgebaut sein, da die 
Meßerde des Meßeingangs m it dem 
Ausgang galvanisch verbunden ist.

Zum  Anschluß eines Netzkabels.
Bei Verwendung von m axim al 6 Signal- 
anpaßgeräten in 19 Zoll-Gehäusen er­
fo lg t der Netzanschluß über eine Netz­
anschlußplatte m it Netzkabel (BesteiI- 
Nr. M 07300-A 3)

1 Eingangsbuchse für Meßspannung 4
2 Eingangsbuchse für M eßström e bis 1 A
3 Eingangsbuchse für M eßström e bis 10 A 5

Bild 2 Anschlüsse

Signalausgang für 
G alvanom eter 
Stecker für N etzkabel

Bild 3 P rinzipschaltb ild

5. Inbetriebnahme

5.1. Kalibrieren

a) Galvanom eterwahlschalter (6, B ild  1) auf anzuschließenden G al­
va n om e te rtyp ode r Netzwerk stellen.

b) Betriebsartenwahlschalter (2, B ild 1) in S tellung " 0 "  bringen.

c) Grobabschwächer (4 und 5, B ild 1) au f höchsten Meßbereich 
einstellen.

d) Galvanom eter über Buchse (4, B ild 2) m it Verbindungskabel 
Bestell-Nr. C72301-A25-B 56 anschließen.

e) Gerät über S tecker (5, B ild  2) an Strom versorgung anschließen.

f) L ich tp u n k t au f dem Registrierpapier des L ichtstrah loszillographen 
feststellen.



g) Betriebsartenwahlschalter (2, B ild 1) in Stellung "C a l."  bringen. 
Es e rfo lg t ein Ausschlag des G alvanom eterlich tpunktes. A us­
schlagsgröße messen.

h) M it Feinabschwächer (3, B ild 1) Ausschlag gegebenenfalls 
korrig ieren.
Der dam it eingestellte Ausschlag en tsprich t der jeweiligen 
Angabe an der eingestellten Grobabschwächerstufe (4 oder 
5, B ild  1)

i) Betriebsartenwahlschalter (2, B ild  1) in S tellung " 0 "  bringen.

5.2. Messen

a) Meßleitungen
für Spannungsmessungen an Buchsen 1 und 2 (B ild  2), 
fü r Strommessungen an Buchsen 2 und 3 (B ild  2) anschließen

b) Betriebsartenwahlschalter (2, B ild  1)
für Spannungsmessungen in Stellung " U " ,  
fü r Strommessungen in Stellung " I "  bringen

c) Grobabschwächer (4 oder 5, B ild 1) stufenweise au f k le ine­
ren Meßbereich stellen, bis der Galvanometerausschlag gute 
auswertbare Größe erre icht hat.
Der Galvanometerausschlag kann n ich t größer als der in S te l­
lung "C a l."  eingeeichte Ausschlag werden (E insa tzpunkt der 
Begrenzerschaltung)

Liegt an einer roten Eingangsbuchse fü r Spannung oder S trom  
ein positives Signal, so ist an der Ausgangsbuchse (4, B ild 2) Pol 1 
ebenfalls positiv .

Galvanom eter
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Toleranz ± 5 %

Tabelle 1 
typen

Anpaßw iderstände für verschiedene Galvanometer-

Die W iderstandswerte dürfen innerha lb der angegebenen Toleranz 
auf N orm w erte  abgerundet werden. Die M etallschichtw iderstände 
sollten wegen der Konstanz m it mehr als 0,1 W belastbar sein.

R ^  = Galvanom eter-Abschlußw iderstand
Rpj = Nebenwiderstand
Rg = Begrenzerwiderstand der Gegenkopplung
R y  = V orw iderstand
Aca| = em pfoh lener Ausschlag des Galvanometers bei 30 cm 

Lichtzeigerlänge. In S tellung "C a l."  des Betriebsarten­
wahlschalters m it Feinabschwächer (3, B ild  1) e instellbar.

6. "Netzwerk"

Diese S tellung am G alvanom eterwahlschalter (6, B ild  1) ist im  
Gerät unbeschaltet. Durch E in lö ten (nach B ild  4) von entspre­
chenden Widerständen ist die Begrenzerschaltung auch fü r an ­
dere flüssigkeitsgedäm pfte G alvanom eter w irksam . Die entsprechen­
den W iderstandswerte (R ^ , R ^ ,  R ß und R y )  sind der Tabelle 1 
zu entnehmen.

B ild 4 Lage der N etzw erkw iderstände au f der P latine

7. Wartung

Bei einer au ftre tenden S törung zunächst die folgenden Sicherungen 
überprüfen. H ierzu Seitenbleche entfernen.

Si 1 Sicherung im Spannungsteiler
0 ,05 A , 500 V m itte lträge , 5 x 30 mm 
Fa. W ickm ann, P l-N r. 19408

Si 2 Netzsicherung
0,25 A , 250 V m itte lträge , 5 x 20 mm 
Fa. W ickm ann, P l-N r. 19201

Am  Pol 1 (nur bei geöffne tem  Gerät zugänglich) der Buchse fü r den 
Galvanometer-Signalausgang (4, B ild  2) können zum  Überprüfen 
5 V gegen Meßmasse gemessen werden, wenn

a) das Galvanometer durch einen entsprechenden W iderstand er­
setzt wurde

b) der G alvanom eterwahlschalter (6, B ild  1) in der entsprechenden 
Stellung steht und

c) der Feinabschwächer (3, B ild  1) zunächst au f Vollausschlag, 
danach etwa 3 Umdrehungen zurück eingeste llt ist.

Bei weitergehenden A rbe iten  wenden Sie sich b itte  an eine unserer 
ZN -W erkstätten.

8. Ersatzteile

Kopplungsstecker (2polig) zum  Anschluß von Le itungen zum Gal­
vanometer Bestell-Nr. C 71334-Z53-E 141

Stecker fü r Netzanschluß Bestell-Nr. C71334-Z51-B8

B ild 5 M aßbild



Bild  6 S trom lau fp lan  ohne Strom versorgung

S p a n n u n g  g e s c h l o s s e n

B ild 7 S trom lau fp lan  der Strom versorgung

SIEMENS AKTIENGESELLSCHAFT P rin ted  in W est G erm a n y  Ag 10760.4


